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Die geehrten BlutspenderDie geehrten BlutspenderDie geehrten BlutspenderDie geehrten BlutspenderDie geehrten Blutspender

Blutspendetermine und Ehrung
Ortsverein Lindlar- Frielingsdorf eV

Blutspendetermine im JanuarBlutspendetermine im JanuarBlutspendetermine im JanuarBlutspendetermine im JanuarBlutspendetermine im Januar
20232023202320232023
Die turnusmäßig im Januar statt-
findenden Blutspendetermine im
Kulturzentrum in Lindlar Wilhelm-
Breidenbach-Weg mussten auf-
grund einer Terminkollision mit
den Theateraufführungen der
Sankt Reinoldus Steinhauer Gil-
de verschoben werden und finden
jetzt wie folgt statt:
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 10 J 10 J 10 J 10 J 10 Januaranuaranuaranuaranuar,,,,,
15.45 bis 19.30 Uhr15.45 bis 19.30 Uhr15.45 bis 19.30 Uhr15.45 bis 19.30 Uhr15.45 bis 19.30 Uhr
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 17 J 17 J 17 J 17 J 17 Januaranuaranuaranuaranuar,,,,,
15.45 bis 19.30 Uhr15.45 bis 19.30 Uhr15.45 bis 19.30 Uhr15.45 bis 19.30 Uhr15.45 bis 19.30 Uhr
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 24 J 24 J 24 J 24 J 24 Januaranuaranuaranuaranuar,,,,,
15.45 bis 19.30 Uhr15.45 bis 19.30 Uhr15.45 bis 19.30 Uhr15.45 bis 19.30 Uhr15.45 bis 19.30 Uhr
Es hat sich bewährt, sich recht-
zeitig einen online Termin zu re-
servieren. Dies können sie unter:
www.blutspendedienst-west.de /
Termine.
Blutspenden kann jeder gesunde
Mensch ab dem 18. Lebensjahr.
Bringen sie bitte zu den Blutspen-
determinen ihren Personalaus-
weis mit.
Ehrung Blutspender und Danke-Ehrung Blutspender und Danke-Ehrung Blutspender und Danke-Ehrung Blutspender und Danke-Ehrung Blutspender und Danke-
schön Helfer/innen schön Helfer/innen schön Helfer/innen schön Helfer/innen schön Helfer/innen TTTTTestzentrumestzentrumestzentrumestzentrumestzentrum
In den Jahren 2020 und 2021 konn-
te die Blutspenderehrung nicht in
Präsenz stattfinden, sondern die
zu ehrenden Blutspender erhiel-

ten ihre Urkunden und Nadeln
sowie ein kleines Präsent des
Ortsvereins auf dem Postwege.
Umso mehr freute sich der 1. Vor-
sitzende des DRK Ortsvereines
Lindlar-Frielingsdorf Gentian
Kajtazi, am Donnerstag, 8. De-
zember, wieder zahlreiche Blut-
spender zu der Verleihung von
Urkunden und Nadeln persönlich
begrüßen zu können Der Ortsver-
ein hatte in den Saal des Restau-
rants Toni Tix in Hartegasse ein-
geladen und 30 Blutspender wa-
ren der Einladung gefolgt.
Insgesamt hätten 51 Blutspender
geehrt werden sollen.
Neben den Blutspendern und den
Helfer/innen des Testzentrums
begrüßte Herr Kajtazi auch Bür-
germeister Dr. Georg Ludwig und
den stellvertretenden Präsiden-
ten des DRK Kreisverbandes Ober-
bergischer Kreis e.V. Herrn Ste-
phan Windhausen. Beide wiesen
in ihren kurzen Grußworten dar-
auf hin, wie wichtig Blutspenden
und die Durchführung der Coro-
na-Schnelltests in unserem Ge-
sundheitswesen seien und dank-
ten den Blutspendern und den
helfer/innen für ihr Engagement,
mit denen sie anderen Menschen

helfen würden. Nach der Begrü-
ßung stellte Geschäftsführer Rolf
Braun ein paar kurze interessan-
te Dinge zur Blutspende vor. So
wies er insbesondere darauf hin,
dass regelmäßiges Blutspenden
auch ein regelmäßiger kurzer Ge-
sundheitsscheck wäre, da bei je-
der Blutspende das sogenannte
kleine Blutbild überprüft wird und
bei festgestellten Unregelmäßig-
keiten der Hausarzt informiert
würde. Er stellte heraus, dass je-
der Blutspender mit seiner Blut-
spende quasi drei Menschen hilft,
da das gespendete Blut in seine
Bestandteile zerlegt wird und so-
mit eben eine dreifache Hilfe dar-
stellt. Rund 20 Prozent aller Blut-
spenden wird zum Beispiel für die
Behandlung von Krebspatienten
benötigt.
Allgemein ist allerdings festzustel-
len, dass die Anzahl der Blutspen-
den im Jahre 2022 deutlich zu-
rück gegangen ist. So konnte der
Ortsverein im Jahre 2021 noch
über 2.000 Blutspenden erreichen.
In diesem Jahr ist die Zahl leider
auf 1.885 zurück gegangen. Er
bedankte sich im Namen all der
Menschen, denen eine Blutspen-
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Gesprächskreis für
pflegende Angehörige
Austausch im geschützten Rahmen

Liebe Mitbürgerinnen und
Mitbürger,
auf diesem Wege wünsche ich Ihnen allen - auch im Namen von
Rat und Verwaltung der Gemeinde Lindlar - von Herzen ein frohes
und gesegnetes Weihnachtsfest und alles Gute für ein glückliches
Jahr 2023.

Ihr
Dr. Georg Ludwig
Bürgermeister

Ende: Die Gemeinde Lindlar informiertEnde: Die Gemeinde Lindlar informiertEnde: Die Gemeinde Lindlar informiertEnde: Die Gemeinde Lindlar informiertEnde: Die Gemeinde Lindlar informiert

Weihnachtsgrüße und
angepasste Öffnungszeiten
bei LindlarTouristik
Ab sofort gelten für das Büro
von LindlarTouristik in der Ei-
chenhofstraße 4 angepasste
Öffnungszeiten. In der Neben-
saison, zwischen November und
März, ist das Tourismusbüro
Montag bis Freitag von 9 bis 13
Uhr geöffnet. In der Hauptsai-
son, von April bis Oktober, zu-
sätzlich Montag bis Donners-
tag von 14 bis 16 Uhr sowie ab
Mai an Sonntagen von 10 bis

13 Uhr.  Saisonunabhängige Er-
reichbarkeit jederzeit telefo-
nisch unter der 0 22 66 / 96 407
oder per E-Mail
lindlartouristik@lindlar.de.
Das Team von Lindlar Touristik
wünscht allen Bürgerinnen und
Bürgern ein frohes Weihnachts-
fest und einen guten Start in
das neue Jahr.
Zwischen den Feiertagen bleibt
die Tourist-Info geöffnet.

Wann? 11.01.2023 | danach je-
den 2. Mittwoch im Monat
16:00 Uhr bis 17:30 Uhr
Wo? In den Räumen der Anne-
le-Meinerzhagen-Stiftung |

Korbstr. 7 | 51789 Lindlar

Um einen vorherige telefoni-
sche Anmeldung wird gebeten:
02266 4400026

Neujahrskonzert mit dem
jungen orchester nrw -djo-
Nach zwei Jahren pandemiebe-
dingter Pause findet das Neujahrs-
konzert am Samstag, 07. Januar
2023, 18.00 h im Kulturzentrum
Lindlar statt. Das junge orchester
nrw hat für die Arbeitsphase in
der Jugendherberge Lindlar Quar-
tier bezogen und studiert die Sym-
phonie Nr. 7 e-Moll „Lied der
Nacht“ von Gustav Mahler ein.
„Mein bestes Werk.“ - Damit soll
Gustav Mahler seine siebte Sym-
phonie bezeichnet haben. Bis heu-
te ist diese Symphonie jedoch die

am wenigsten einzeln aufgeführte
seiner Symphonien.
Möglicherweise liegt dies an der
Unbeständigkeit des Wesens des
Werkes: Die Musik schwankt zwi-
schen Dur und Moll, zwischen hell
und dunkel, zwischen Tag und
Nacht....
Eintritt: 15/13 €. Vorverkauf: Spiel-
waren Pfeifer, EDEKA-Markt Braun,
LindlarKultur (Rathaus) oder an der
Abendkasse. Reservierungen un-
ter 02266 96400 und 96412, E-
Mail: lindlarkultur@lindlar.de
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Lebensbaum GmbH     |     Breslauer Straße 11, 51789 Lindlar   
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www.lebensbaum.care/karriere
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Präsenz- und 

für unsere neuen und modernen 
Demenz-Wohngemeinschaften in Lindlar 
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und modernen Demenz-

Von Anfang an dabei sein:
• neues, frisches Team
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• geregelter Dienst
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de geholfen hatte und rief auf, in
der Bereitschaft Blut zu spenden
nicht nachzulassen.
Im Anschluss wurden die Ehrun-
gen durchgeführt und folgende
Personen konnten geehrt werden:
25-mal gespendet haben:25-mal gespendet haben:25-mal gespendet haben:25-mal gespendet haben:25-mal gespendet haben:
Dietrich Erik, Tödtmann Ralf, Haus-
bach Thomas-Jenz, Steinborn Dirk
Peter, Birnstengel Dr. Ute, Langen
Jörg, Schitthelm Sabine Maria,
Brenner Tamina Janin, Schmitz
Michael, Menningen Melissa,
Hünnefeld Oliver Tobias, Schnip-
pering Pia Kristina
50-mal gespendet haben:50-mal gespendet haben:50-mal gespendet haben:50-mal gespendet haben:50-mal gespendet haben:
Kalthoff Patrizia Margarethe, Hei-
nen Monika, Frühauf Martina,
Gregor Kai-Uwe, Feykens Heike,
Schmitz Petra, Höffgen Margret,
Dorstewitz Birgit, Wintersberg
Heribert, Otten Jens, Colacchio
Mario,
75-mal gespendet haben:75-mal gespendet haben:75-mal gespendet haben:75-mal gespendet haben:75-mal gespendet haben:
Teß Andrea, Brombach Helga,
Scheider Marion, Bördgen Elisa-
beth, Hungenberg Verena, Luxem
Heribert, Smeets Wilfried, Scheu-
rer Wolfgang, Schmerbauch Lutz

100-mal gespendet haben:100-mal gespendet haben:100-mal gespendet haben:100-mal gespendet haben:100-mal gespendet haben:
Broich Michael, Bilstein Hermann,
Hungenberg Dieter, Ullrich Hilde-
gard, Börsch Christiane, Gethke
Rüdiger, Klug Rainer, Dobberstein

Axel
125-mal gespendet haben:125-mal gespendet haben:125-mal gespendet haben:125-mal gespendet haben:125-mal gespendet haben:
Rudolph Walter, Pleus Alfred, Gre-
gor Frank, Hödtke Peter, Klein
Reinhard
150-mal gespendet haben:150-mal gespendet haben:150-mal gespendet haben:150-mal gespendet haben:150-mal gespendet haben:
Braun Peter, Sauermann Michael,
Schmitz Klaus, Schreiner Willi
175-mal gespendet haben:175-mal gespendet haben:175-mal gespendet haben:175-mal gespendet haben:175-mal gespendet haben:
Braun Rolf, Sauermann Günter
Neben den Urkunden und Nadeln
für ihre jeweilige Spende erhielt
jeder Blutspender ein kleines Be-
atmungstuch sowie AGL Gutschei-
ne. Nach den Blutspendern be-
dankten sich der 1. Vorsitzende
sehr herzlich bei den Helfer/innen
des Testzentrums, welches der
DRK Ortsverein in Zusammenar-
beit mit der Lang AG seit März
2021 betreut.
Jeden Sonntag haben die Helfer/
innen rund 3 bis 4 Stunden getes-
tet. Insgesamt waren in bis heute
weit über 10.000 Test.
Zu den Helfer/innen zählen:
Ilse Kierdorf, Diana Froitzheim,
Kathrin Königs, Simone Feldhoff,
Dietmar Feldhoff, Ulrike Braun,
Rolf Braun, Rebecca Braun, Jessi-
ca Löhn, Uschi Sauermann, Ben-
jamin Kirchner, Manfred Schwir-
ten, Philipp Klöckner
Nach der Ehrung lud Gentian
Kajtazi alle Anwesenden zum
Abendessen ein.

Fortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der Titelseite

Kreuzbund e.V.
Lindlar informiert
Selbsthilfe- und Helfergemein-
schaft für Suchtkranke und An-
gehörige. Die Gruppentreffen
finden jeden Freitag von 19.30
bis 21.30 Uhr im Haus der Mein-
erzhagen-Stiftung, Korbstr. 7 in

Lindlar statt. Falls Sie Rückfra-
gen haben, wenden Sie sich bit-
te an Dieter und Marita Dap-
pen, Tel. 02266-4654849. Am 30.Am 30.Am 30.Am 30.Am 30.
Dezember findet kein Gruppen-Dezember findet kein Gruppen-Dezember findet kein Gruppen-Dezember findet kein Gruppen-Dezember findet kein Gruppen-
treffen statt.treffen statt.treffen statt.treffen statt.treffen statt.

Veranstaltungen des
SGV Lindlar e.V.
Weitere Informationen auf un-
serer Homepage unter SGV-
Lindlar.de

Samstag, 31. DezemberSamstag, 31. DezemberSamstag, 31. DezemberSamstag, 31. DezemberSamstag, 31. Dezember
SilvesterSilvesterSilvesterSilvesterSilvester-Spaziergang-Spaziergang-Spaziergang-Spaziergang-Spaziergang

Wanderung 4 km
Zeitbedarf: Ende offen
Treffpunkt: 10 Uhr, Lindlar
Marktplatz
Kontakt Norbert Frömken
Mobil 0177 88 688 17
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KG bereitet Höhepunkte der Session vor
Die KG Rot-WDie KG Rot-WDie KG Rot-WDie KG Rot-WDie KG Rot-Weiß Lindlar eeiß Lindlar eeiß Lindlar eeiß Lindlar eeiß Lindlar e.V.V.V.V.V..... be- be- be- be- be-
reitet sich intensiv auf die Höhe-reitet sich intensiv auf die Höhe-reitet sich intensiv auf die Höhe-reitet sich intensiv auf die Höhe-reitet sich intensiv auf die Höhe-
punkte der Session 2022/2023punkte der Session 2022/2023punkte der Session 2022/2023punkte der Session 2022/2023punkte der Session 2022/2023
vor und ruft zu großer Beteili-vor und ruft zu großer Beteili-vor und ruft zu großer Beteili-vor und ruft zu großer Beteili-vor und ruft zu großer Beteili-
gung am Karnevgung am Karnevgung am Karnevgung am Karnevgung am Karnevalsumzug aufalsumzug aufalsumzug aufalsumzug aufalsumzug auf.....
Gruppen und Gruppen und Gruppen und Gruppen und Gruppen und VVVVVereine sind herz-ereine sind herz-ereine sind herz-ereine sind herz-ereine sind herz-
lich eingeladen, sich dem Umzuglich eingeladen, sich dem Umzuglich eingeladen, sich dem Umzuglich eingeladen, sich dem Umzuglich eingeladen, sich dem Umzug
anzuschließen.anzuschließen.anzuschließen.anzuschließen.anzuschließen.
Es dauert nicht mehr wirklich
lang, bis nach zweijähriger
Zwangspause der Lindlarer Kar-
neval wieder in seinem regulären
Umfang stattfinden wird. Dies be-
deutet, neben dem Karnevalsum-
zug durch Lindlar am Karnevals-
sonntag werden auch wieder die
großen Damen und Herrensitzun-
gen stattfinden. Dabei ist es
sicherlich kein Geheimnis, dass
die Coronapandemie mit ihren
Folgen auch an der KG Rot-Weiß
Lindlar nicht spurlos vorüber ge-
schritten ist. Alles muss sich erst
wieder richtig einfinden. Dass dies
gelingen mag, dafür sorgen u.a.
die hochmotivierten Vorstands-
mitglieder und zahlreiche Aktive.
Und dennoch wird der Verein und
damit die Organisation des Kar-
nevals in Lindlar insgesamt
besonders auch von der Resonanz
der Menschen vor Ort abhängig

bleiben. Um den Zuschauern am
Karnevalssonntag wieder einen
herausragenden Umzug bieten zu
können, lädt die KG alle Vereine

und losen Gruppierungen herzlich
dazu ein, sich mit einer Gruppe
am Karnevalsumzug zu beteiligen.
Für diese böte der Karnevalsum-
zug die Gelegenheit, sich den
Lindlarern zu präsentieren und
vielleicht sogar mit einem beson-
deren Gag auf sich aufmerksam
zu machen. „Wenn sich viele Men-
schen am Umzug aktiv beteiligen,
wäre dies ein großartiges Symbol
des Zusammenhalts und damit
eine Chance für viele Vereine, sich
gerade nach der Coronazeit zu
zeigen“, meint KG-Vorsitzender
Klaus Pajak.
Wer Interesse hat, beim Zug als
Gruppe mitzugehen, kann unter
zugleitung@kg-lindlar.de Kontakt
zur KG aufnehmen. Weitere De-
tails wird man dann miteinander
besprechen können.
Auch der Sitzungskarneval Ende
Januar 2023 soll wieder zu Höhe-

punkten dieser Session werden. Die
KG weist darauf hin, dass die Ein-
trittskarten aus 2021 unverändert
gültig bleiben. Dabei gilt folgende
Zuordnung der Eintrittskarten:
• Damensitzung am 20.01.2021

gilt für die Sitzung am
18.01.2023.

• Damensitzung am 21.01.2021
gilt für die Sitzung am
19.01.2023.

• Damensitzung am 27.01.2021
gilt für die Sitzung am
25.01.2023.

• Damensitzung am 28.01.2021
gilt für die Sitzung am
26.01.2023.

• Herrensitzung am 23.01.2021
gilt für die Sitzung am
21.01.2023.

Die KG Rot-Weiß Lindlar hofft auf
die entsprechende Resonanz aus
der Bevölkerung, damit die Sessi-
on für alle ein Highlight wird.

Archivbild der KG Rot-Weiß-Lindlar e.V.Archivbild der KG Rot-Weiß-Lindlar e.V.Archivbild der KG Rot-Weiß-Lindlar e.V.Archivbild der KG Rot-Weiß-Lindlar e.V.Archivbild der KG Rot-Weiß-Lindlar e.V.
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Würdiges  
Sterben –  
mitten im Leben
• Palliativ-medizinische Versorgung

• Psychosoziale Begleitung

• Unterstützung für Gäste & Angehörige

• Kostenfrei bei ärztlicher Bescheinigung

Johanniter Tageshospiz Oberberg 

Tannhäuser Str. 29a 

51674 Wiehl 

Telefon 02262 69220 

tageshospiz.wiehl@johanniter.de

Was ist das eigentlich, ein Tageshospiz?
AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige

Aktuell werden wir als Johanni-
ter immer wieder gefragt: „Was
macht ihr da eigentlich im Jo-
hanniter-Tageshospiz? Ihr seid
doch schon in der ambulanten
Hospizarbeit aktiv und habt mit
dem Johannes-Hospiz Ober-
berg in Wiehl eine stationäre
Einrichtung?!“
Die Frage ist berechtigt, denn
es gibt noch nicht viele Tages-
hospize in Deutschland. Mit
unserem Johanniter-Tageshos-
piz gehen wir also einen noch
recht neuen, einen dritten Weg
in der Versorgung und Betreu-
ung von lebensbegrenzt er-
krankten Menschen. Diese kön-
nen - oft auch zur Entlastung
der Angehörigen daheim - als
Gast tageweise an unsere neue
Einrichtung in Wiehl kommen,
sind abends aber wieder bei
sich zu Hause. Es ist also eine
teilstationäre Art der Versor-
gung, die übrigens mit entspre-
chender ärztlicher Bescheini-
gung auch durch die Kassen
gedeckt ist - dem Gast entste-
hen für den Aufenthalt somit
keine Kosten, und auch ein spä-
terer Transfer in das stationäre
Johannes-Hospiz Oberberg ist
möglich.
Im Johanniter-Tageshospiz ge-
hen unsere Tagesgäste dann
ganz entsprechend ihren per-
sönlichen Wünschen individuel-
len und Gruppenaktivitäten
nach, die von Kreativtätigkei-
ten über Spaziergänge und Aro-
matherapie bis hin zu Seelsor-
gegesprächen reichen können.
Unsere Tagesgäste erfahren
zudem eine Gemeinschaft un-
ter Gleichbetroffenen, kommen
mit den ehrenamtlichen Hos-
pizhelfern ins Gespräch und
werden natürlich dabei von un-
serem qualifizierten Team vor
Ort pflegerisch versorgt wann
immer es nötig ist. Auch der
Johanniter-Fahrdienst kann als
Zusatzleistung in die Aufent-

haltsgestaltung eingebunden wer-
den.
Das Johanniter-Team vor Ort hat
schon die ersten Gäste betreut
und fühlt sich nach dem positiven
Feedback von Betroffenen bestä-
tigt, diese Form der Versorgung
für unsere Region an den Start
gebracht zu haben: „Wir können
lebensbegrenzt Erkrankten, die
weiter zu Hause wohnen möch-
ten, tagsüber Aktivitäten anbie-
ten und dabei eine professionelle
psychosoziale und palliative Ver-
sorgung sicherstellen. So etwas
gibt es sonst hier im Umfeld nicht,
und gerade die Angehörigen, die
sich oft neben dem Berufsalltag
noch um den Schwerstkranken in
der Familie kümmern, entlasten
wir so wirklich nachhaltig über
den Tag hinweg“, erklärt Jens Stu-
be, der als Pflegedienstleitung
vom Johannes-Hospiz auch den Ta-
geshospiz-Bereich betreut und fe-
derführend in dessen Aufbau ein-
gebunden war. Gemeinsam mit
seiner Kollegin Bettina Hüttig-
Reusch kann Jens Stube für Rück-
fragen zu einem Aufenthalt im
neuen Johanniter-Tageshospiz di-
rekt kontaktiert werden: Telefon
02262 - 6922-0 oder per E-Mail
tageshospiz.wiehl@johanniter.de.
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Grundschüler pflanzten mehrere hundert Osterglocken
Schülerinnen und Schüler der Grund-Schülerinnen und Schüler der Grund-Schülerinnen und Schüler der Grund-Schülerinnen und Schüler der Grund-Schülerinnen und Schüler der Grund-
schule Lindlarschule Lindlarschule Lindlarschule Lindlarschule Lindlar-W-W-W-W-West pflanzten ge-est pflanzten ge-est pflanzten ge-est pflanzten ge-est pflanzten ge-
meinsam mit Eltern und Lehrern so-meinsam mit Eltern und Lehrern so-meinsam mit Eltern und Lehrern so-meinsam mit Eltern und Lehrern so-meinsam mit Eltern und Lehrern so-
wie in Kooperation mit „Wir für Lind-wie in Kooperation mit „Wir für Lind-wie in Kooperation mit „Wir für Lind-wie in Kooperation mit „Wir für Lind-wie in Kooperation mit „Wir für Lind-
lar elar elar elar elar e.V.V.V.V.V.“ mehr als 800 Osterglock.“ mehr als 800 Osterglock.“ mehr als 800 Osterglock.“ mehr als 800 Osterglock.“ mehr als 800 Osterglockenenenenen
und und und und und TTTTTulpen in ulpen in ulpen in ulpen in ulpen in VVVVVerkerkerkerkerkehrsinseln undehrsinseln undehrsinseln undehrsinseln undehrsinseln und
Kreisel rund um das Schulgebäude.Kreisel rund um das Schulgebäude.Kreisel rund um das Schulgebäude.Kreisel rund um das Schulgebäude.Kreisel rund um das Schulgebäude.
Die Initiative einer Mutter zweier
Söhne der Grundschule Lindlar-West
und der Schulleitung Monika Duchê-
ne führte zu einem Gemeinschafts-

projekt mit „Wir für Lindlar e.V.“.
Alexandra Ebinghaus suchte den
Kontakt zum Verein, der von ihrer
Idee der Verschönerung an der Rhein-
straße und im Ahrweg sofort hellauf
begeistert war. Am 9. Dezember 2023
traf sich die Gruppe, um die Ver-
kehrsinseln auf der Rheinstraße mit
vielen Blumenzwiebeln zu versehen.
Diese wurden von Alexandra Ebing-
haus gestiftet.

Die Gruppe von weit mehr als 20
Personen mit zahlreichen Schüler-
innen und Schülern, Eltern und eini-
gen Vereinsaktiven von „Wir für Lind-
lar e.V.“ ging arbeitsteilig vor und
brachte die Zwiebeln mit großer Sorg-
falt in die Erde. Die Kinder hatten
hieran sichtbar sehr viel Freude und
arbeiteten mit großem Eifer und Sorg-
falt mit. Neben den Fertigkeiten im
Umgang mit dem Boden lernten die
Kinder auch, in einem großen Team
koordiniert zusammenzuwirken, um
ein größeres gemeinnütziges Pro-
jekt zu organisieren. Bereits vor ei-
nigen Tagen begann die Schülergrup-
pe der „Walklasse“ mit Ihrer Lehre-
rin Stefanie Böhm mit dem Bepflan-
zen des Kreisverkehres im Ahrweg.
Für die beiden Vorsitzenden von „Wir
für Lindlar e.V.“, Kai Martin Antwei-
ler und Sven Engelmann, war es ein
lohnender Auftakt zu einer länger-
fristig angelegten Kooperation zwi-
schen der Grundschule und dem Ver-

Jahresrückblick -
Förderverein
Gemeindebücherei
„Magische Orte“ präsentierten
Förderverein Gemeindebücherei
und LindlarKultur am 21. Januar.
Begeisterte Gäste bestaunten bei
einer Live-Multivision faszinieren-
de Bilder von Europas mythischen
Stätten, die Hartmut Krinitz, ei-
ner der besten Fotografen
Deutschlands, bei seinem Vortrag
auf der Leinwand zeigte, unter-
malt mit Musik und Zitaten.
Am 11. März begrüßten Förder-
verein und LindlarKultur den Er-
folgsautor Tom Saller im Forum
der Vossbruchhalle. Er las aus sei-
nem Roman „Julius oder die
Schönheit des Spiels“, stellte his-
torische Vorbilder in einen neu-
en, fiktionalen Kontext und traf
damit den Nerv des interessier-
ten Publikums.
Am 23. und 24. Sept. gab es in der
Gemeindebücherei den ersten,
gut besuchten, Bücherflohmarkt
nach langer Corona-Auszeit. Das
Bücherei-Team freute sich über
ein schönes „Kassenplus“. Die
Einnahmen aus allen Veranstal-
tungen werden für neue Medien
in der Bücherei genutzt.
Gemeinsam mit LindlarKultur ver-
anstaltete der Förderverein am 21.
Okt. eine spannende Krimi-Le-

sung. Daniel Kohlhaas präsentier-
te seinen Roman „Kleine Engel“
und schaffte es, trotz des sperri-
gen Themas rund um den rätsel-
haften Todesfall in einem Kinder-
hospiz, den Abend mit seinem
Multivisions-Vortrag abwechs-
lungsreich zu gestalten.
Gut gelaunt ging es bei der Le-
sung mit Anne Schmitz und An-
dreas Wöhl am 27. Nov. in der
Gemeindebücherei zu, auch wenn
der Titel „Unheimlich weihnacht-
lich! - Böse Geschichten aus dem
Bergischen Land“ anderes vermu-
ten ließ. Für den entspannten Jah-
resausklang sorgte der Förderver-
ein mit Punsch und Weihnachts-
gebäck.
Am 3. März 2023 hat der Förder-
verein Carsten Henn zu Gast! Er
wird aus seinen Spiegel-Bestsel-
lern „Der Buchspazierer“ und „Der
Geschichtenbäcker“ vorlesen.
Eintrittskarten können Sie in der
Gemeindebücherei (über dem
REWE XL) kaufen oder bei Lind-
larKultur (Tel. 02266-96400 / -
96412) reservieren.
Die Gemeindebücherei ist bisDie Gemeindebücherei ist bisDie Gemeindebücherei ist bisDie Gemeindebücherei ist bisDie Gemeindebücherei ist bis
4. Januar geschlossen!4. Januar geschlossen!4. Januar geschlossen!4. Januar geschlossen!4. Januar geschlossen!
Ihr Förderverein Gemeindebüche-
rei Lindlar e.V.

ein, denn dieser möchte ohnehin die
Zusammenarbeit mit den Lindlarer
Schulen intensivieren. Engelmann
dankte am Ende den Schülerinnen
und Schülern aber insbesondere auch
den Eltern für ihre Initiative und groß-
artige Unterstützung.
Als Belohnung übergab Antweiler
allen einen Weckmann, schenkte den
Kindern ein Insektenhotel und ver-
sprach, beim nächsten Mal noch ein
weiteres Bienenhotel mitzubringen.
Der Verein freut sich über die weite-
re Zusammenarbeit und blühende
Verkehrsinseln im Frühjahr. Dann
werden die Kinder bemerken, dass
sie mit ihrer gemeinsamen Arbeit
vielen Menschen eine Freude berei-
tet haben. Am Ende des ersten Akti-
onstages wurde den Kindern be-
wusst, dass - frei nach Friedrich Wil-
helm Raiffeisen ausgedrückt - viele
Hände schaffen, was eine allein nicht
schaffen würde. Und seien sie noch
so klein.

Für ein gutes Gefühl. 
Auch nach dem Besuch.
Der Johanniter Hausnotruf. Rund um die Uhr für 

Sie im Einsatz – damit Sie sicher sind!  

Jetzt kostenfrei beraten lassen – rufen Sie an 

und wir schenken Ihnen die Anschlussgebühren.

0800 3233800 (gebührenfrei)

www.johanniter.de/hausnotruf
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Neues aus dem Treffpunkt Bücherwurm e.V.
„Lonely Heart“ und „Fragile Heart“ von Mona Kasten
Band 1:Band 1:Band 1:Band 1:Band 1: Rosie kann nicht glau-
ben, dass sie Scarlet Luck für
ihre Webradio-Show interview-
en darf. Nicht nur verfolgt sie
die Band seit Jahren, ihre Lie-
der haben sie auch durch die
schwerste Zeit ihres Lebens ge-
bracht. Vor allem Adam, der
Schlagzeuger, fasziniert sie,
nicht zuletzt deshalb, weil über
ihn nur bekannt ist, dass er seit
Jahren keine Berührungen dul-
det - von niemandem. Aber
dann steht die Band schließlich
in Rosies kleinem Studio, und
alles geht schief. Das Interview
muss abgebrochen werden, und
Wellen aus Hass prasseln onli-
ne auf Rosie nieder. Als sie
sogar auf der Straße von Fans
angegriffen wird, laden Scarlet
Luck sie kurzerhand auf ein
Konzert ein, als Zeichen, dass
sie die Sache hinter sich lassen
wollen. Plötzlich steht Rosie ein
zweites Mal vor Adam. Adam,
in dessen Augen sie einen un-
fassbaren Schmerz erkennt -

und dem sie niemals näherkom-
men darf...
Band 2:Band 2:Band 2:Band 2:Band 2: Drei Monate ist es her,
dass Adam jeglichen Kontakt zu
Rosie abgebrochen hat. Noch
immer jagen die Worte aus sei-
nem Abschiedsbrief durch ihren
Kopf, noch immer schmerzt ihr
Herz genauso heftig wie am ers-
ten Tag. Sie sehnt sich nach den
tiefgründigen Gesprächen mit
ihm und der Nähe, die sie zu
ihm empfunden hat, selbst als
er Tausende von Kilometern von
ihr entfernt war. Doch gerade
als sie zu glauben beginnt, sie
könnte irgendwann über Adam
hinwegkommen, meldet sich
dieser wieder bei Rosie...
In den Weihnachtferien hat der
Bücherwurm geschlossen.
Schauen Sie doch mal auf un-
sereHomepage:
www.Frielingsdorfer-
Buecherwurm.de
Per Mail erreichen Sie uns:
buecherwurm-
frielingsdorf@web.de

Der SVF und Christoph
Liehn setzen erfolgreiche
Zusammenarbeit in Saison
2023/2024 gemeinsam fort
Wir freuen uns dass Chris „Leo“
Liehn und Thomas „Borsti“ Kai-
ser auch 2023/2024 Trainer un-
serer 1. Mannschaft sind. Sie
beide passen nicht nur mensch-
lich voll in die SVF Familie, son-
dern sie haben unsere junge
Mannschaft sehr gut weiterent-
wickelt. Das Team nimmt die
Herausforderungen an und zeigt
sich hungrig auf Neues.
Im Sommer startete man das
gemeinsame Vorhaben, mit mo-
dernem und temporeichen Fuß-
ball dem SVF eine neue Hand-
schrift zu verpassen. Hierbei
wird insbesondere auf die Ta-
lentförderung und die Fortent-
wicklung von jungen Spielern
gesetzt.

Das Ergebnis:
Mit einem 3. Tabellenplatz und
33 Punkten konnte die Hinrun-
de erfolgreich abgeschlossen
werden.
Für die neue Saison haben bis
auf eine Ausnahme alle Spieler
zugesagt.
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Karate Kata bunkai Seminar mit Christian Wedewardt
Am 3. Dezember machte Karate Trainer und Karate-Praxis Gründer Christian Wedewardt
aus Frechen Station im Lindlarer Kaizen Karate Dojo

Christian führt den 6. Dan Kara-
te und ist A-Prüfer im DKV. Er
leitete das Karate Kata bunkai
Seminar sehr kreativ und ließ
trotzdem den Spass nicht zu kurz
kommen. Als Gründer von Kara-
te-Praxis gibt er sein Wissen als
Sensei (Lehrer, Meister) mit gro-
ßer Begeisterung und Enthusias-
mus weiter.
Zum Karate Lehrgang im Lindla-
rer Dojo (Trainingsraum) des Kai-
zen - Verein für Kampfkunst e.V.
begrüßte Christian mehr als 20
Karateka. Der Teilnehmerkreis
setzte sich aus Mitgliedern der
Lindlarer Jugend- sowie Erwach-
senengruppe, sowie aus Frechen
zusammen. Anfänger „Weißgur-
te“ sowie erfahrene „Schwarz-
gurte“ profitierten vom Program.
Christian teilte die Trainingsein-
heiten in gut verständliche Übun-
gen und erläuterte deren Zusam-
menhänge anhand der jeweiligen
Kata (festgelegte Serie von Tech-
niken), aus denen diese Bewe-
gungsabläufe entliehen waren.
Christian überprüfte die Ausfüh-
rung und gab wichtige Tipps zur
Anwendung der Techniken.
Nach Abschluss des dreistündi-
gen Lehrgangs legte ein Vereins-
mitglied seine erste Prüfung er-
folgreich ab und Sensei Thomas
Stein vom Kaizen - Verein für
Kampfkunst e.V., Lindar verab-

Urkundenübergabe (v.l.n.r.: Thomas Stein, Susanne Frankenberg, Wolf-Urkundenübergabe (v.l.n.r.: Thomas Stein, Susanne Frankenberg, Wolf-Urkundenübergabe (v.l.n.r.: Thomas Stein, Susanne Frankenberg, Wolf-Urkundenübergabe (v.l.n.r.: Thomas Stein, Susanne Frankenberg, Wolf-Urkundenübergabe (v.l.n.r.: Thomas Stein, Susanne Frankenberg, Wolf-
gang Mainz, Christian Wedewardt)gang Mainz, Christian Wedewardt)gang Mainz, Christian Wedewardt)gang Mainz, Christian Wedewardt)gang Mainz, Christian Wedewardt)

AufwärmtrainingAufwärmtrainingAufwärmtrainingAufwärmtrainingAufwärmtraining

schiedete die erschöpften aber
glücklichen Teilnehmer und be-
dankte sich bei Christian für das
hervorragende Training. Abends
trafen sich die Vereinsmitglieder
zur Weihnachtsfeier in gemütli-
cher Runde am Grill und ließen
den Tag ausklingen.
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

CDU ehrt langjährige Mitglieder
CDU-Gemeindeverband lud seine Mitglieder zur letzten Mitgliederversammlung im Jahr ein.

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Traditionell wurden von der CDU
in diesem Rahmen langjährige
Mitglieder ausgezeichnet. CDU-
Bundestagsabgeordneter Dr.
Carsten Brodesser berichtete
über die Arbeit im Bundestag.
Am 17. November 2022 kam die
Lindlarer CDU zur Mitgliederver-
sammlung im Restaurant „Zum
Musikalischen Wirt“ in Harte-
gasse zusammen. Die letzte Mit-
gliederversammlung im Jahr ist
quasi die Jahreshauptversamm-
lung der Partei, in der Bilanzen
gezogen und Rückblicke vorge-
nommen werden. CDU-Vorsit-
zender Sven Engelmann konnte
auf ein erfolgreiches Jahr zu-
rückschauen: Trotz Coronapan-
demie ist die Mitgliederentwick-
lung stabil. Leider verstarben

zahlreiche Mitglieder, derer zu
Beginn der Versammlung ge-
dacht wurde. Dennoch kommen
immer wieder neue Mitglieder
hinzu, was sicherlich der Prä-
senz der CDU in den Kirchdör-
fern, in Vereinen und anderen
Organisationen geschuldet ist.
Zudem trugen Formate wie der
CDU-Stammtisch erheblich zur
Mitgliedergewinnung bei. Die
CDU ist noch transparenter ge-
worden: Bürgerbeteiligung fin-
det z.B. durch wöchentliche Bür-
gersprechstunden statt. Engel-
mann bedankte sich bei allen
Mitgliedern für deren vielfälti-
ges Engagement. Sein Dank gilt
den Akteuren in den bürgeroffe-
nen Arbeitskreisen ebenso wie
den Mitgliedern der CDU-Frak-

tion einschließlich der Sachkun-
digen Bürger, die „der CDU so
viele Gesichter verleihen und
sprichwörtlich mit Rat und Man-
dat stets zur Seite stehen. Der
Einsatz an derart vielen Stellen
durch unsere Mitglieder ist nicht
selbstverständlich. Nur durch
deren Wirken wird die Partei
sichtbar. Und deshalb sind wir
nah dran, vielleicht sogar der
mitgliederstärkste CDU-Ver-
band im OBK zu werden“, so
Engelmann. Zurzeit liegt Lindlar
auf Platz 2 knapp hinter Gum-
mersbach.
Eine besondere Würdigung er-
hielt die Veranstaltung durch
den Vortrag und die Diskussion
mit MdB Dr. Carsten Brodesser
zur aktuellen politischen Lage

im Bundestag. Als Kreisvorsit-
zender der CDU-Oberberg inter-
essierte sich Dr. Brodesser sehr
für die Entwicklung des Gemein-
deverbands und das Wohl der
Mitglieder.
Für ihr langjähriges Engagement
wurden in diesem Jahr mit Ur-
kunde und Ehrennadel ausge-
zeichnet:
Für die 25-jährige Mitglied-
schaft: Rüdiger Wolf und Marc
Peters
Für die 40-jährige Mitglied-
schaft: Norbert Ufer
Für die 50-jährige Mitglied-
schaft: Horst Hagen, Guidor Hel-
ler, Dietrich Rau, Erhard Rau,
Erika Reinhardt, Werner Sülzer,
Ortwin Walter und Hans Wieden-
höfer.
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Rückblick auf den Weihnachtsmarkt
Am ersten Adventswochenende
hat der Weihnachtsmarkt in
Lindlar stattgefunden. Zahlrei-
che Besucherinnen und Besu-
cher sind nach einer zweijähri-
gen Corona-Pause unterwegs
gewesen. Die SPD-Lindlar hat
wie in den Jahren vor Corona
den bekannten Grünkohl mit
Wurst sowie Bratkartoffeln an-
geboten. Die Erlöse aus dem
Verkauf wurden an die Partner-
kommune Radomyschl in der
Ukraine gespendet.
Insgesamt ist eine Summe von
1.500 Euro durch den Verkauf
zusammengekommen, die durch
ein Förderprogramm des Bun-
des auf 15.000 Euro verzehn-
facht wird. Mit diesem Geld

werden nun dringend benötig-
te Lebensmittel, medizinische
Ausrüstung und Stromgenera-
toren angeschafft. Diese sollen
so schnell wie möglich nach Ra-
domyschl gebracht werden.
Am Mittwoch, den 30. Novem-
ber 2022, haben der Ortsver-
bandsvorsitzende Thorben Pe-
ping und dessen Stellvertreter
Pascal Reinhardt das Geld an
Bürgermeister Dr. Ludwig für
das Spendenkonto der Gemein-
de Lindlar zugunsten Radomy-
schls übergeben. Peping ist
stolz auf die gesammelten
Spenden und bedankt sich bei
allen Bürgerinnen und Bürgern,
die den Stand auf dem Weih-
nachtsmarkt besucht haben.

Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!
Mit herzlichen Grüßen

Ihre Si Rautenberg-Otten
mit allen Mitwirkenden bei Rautenberg Media

Liebe Leserinnen, liebe Leser,
Verehrte Kundschaft,

Was war nochmal „Corona“?
Beinahe, ist uns der Fakt, dass
eine Corona-Erkrankung mit
Langzeitfolgen oder sogar töd-
lich verlaufen kann, abhanden-
gekommen.
Der Sommer 2022 war einfach
wunderbar. Wir durften verreisen,
gemeinsam feiern, tanzen, lachen,
uns umarmen - verschobene Fes-
te feiern. Doch gleichzeitig schlu-
gen auch wilde Informationswel-
len über viel zu viel Hitze und viel
zu wenig Wasser, die kriegeri-
schen Auseinandersetzungen in
der Ukraine und der damit zu-

sammenhängenden Energiekrise, sowie 1001 mehr oder minder
gute Ideen der Politik mit allem umzugehen, über uns zusammen.
Was wird, was kommt, wer - wo - was? Die Politik drehte sich um
180 Grad - wer hätte gedacht, dass grüngesinnte Politiker einstmals
aufbrächen, lang und weiß gewandete Prinzen um wertvolle Öle im
wahrsten Sinne des Wortes „anzupumpen“?
Myrrhe, Weihrauch und wertvolle Öle - das kommt uns doch in
dieser Jahreszeit irgendwie bekannt vor. Auch in diesem vergange-
nen Jahr lernten wir wieder neue Begriffe, wie z.B. das Wort
„Gaspreisbremse“. Fast abgeschaltete Atommeiler werden wieder
angeworfen, weil es anders einfach nicht geht, oder zu gehen
scheint. Die Ölheizung in Omis altem Haus ist plötzlich wieder „in“.
Wir lernen, dass Myrrhe und Weihrauch ganz nett sein mögen -
aber wer braucht das schon. Wären andere Geschenke der Könige
an Jesus - sagen wir Pampers und Kartoffelpüree - vielleicht weitaus
passender gewesen? Vielleicht waren die drei Weisen aus dem

Morgenland ähnlich der drei (und mehr) Weißen aus unserer Ampel-
regierung gefordert, neue Wege zu gehen und wussten mitunter
auch nicht so recht wie, weshalb und wohin? Beten wir gemeinsam
in dieser vorweihnachtlichen Zeit für gute und richtige Gedanken
und Taten unserer Regierenden und aller Mitmenschen, die etwas
zu sagen haben oder unter den derzeitigen Umständen leiden.
Lassen Sie uns gemeinsam Toleranz, Nachsichtigkeit und Geduld
mit unserem Nächsten üben, auch wenn die derzeitigen Zeichen für
die Zukunft in vielerlei Hinsicht nicht rosig aussehen, ist es wichtig
den guten und freundlichen Dialog zu pflegen.
Sie haben uns die Sie haben uns die Sie haben uns die Sie haben uns die Sie haben uns die TTTTTreue gehalten - dafür dankreue gehalten - dafür dankreue gehalten - dafür dankreue gehalten - dafür dankreue gehalten - dafür danken wir Ihnen allen vonen wir Ihnen allen vonen wir Ihnen allen vonen wir Ihnen allen vonen wir Ihnen allen von
ganzem Herzen!ganzem Herzen!ganzem Herzen!ganzem Herzen!ganzem Herzen!
Danke, dass Sie da sind!Danke, dass Sie da sind!Danke, dass Sie da sind!Danke, dass Sie da sind!Danke, dass Sie da sind!
Wir wünschen fröhliche Wir wünschen fröhliche Wir wünschen fröhliche Wir wünschen fröhliche Wir wünschen fröhliche WWWWWeihnachtstageeihnachtstageeihnachtstageeihnachtstageeihnachtstage,,,,, Momente mit tiefemp- Momente mit tiefemp- Momente mit tiefemp- Momente mit tiefemp- Momente mit tiefemp-
fundenen Gefühlen des Glücks, der Dankbarkeit und Zufrieden-fundenen Gefühlen des Glücks, der Dankbarkeit und Zufrieden-fundenen Gefühlen des Glücks, der Dankbarkeit und Zufrieden-fundenen Gefühlen des Glücks, der Dankbarkeit und Zufrieden-fundenen Gefühlen des Glücks, der Dankbarkeit und Zufrieden-
heit.heit.heit.heit.heit.     Wir freuen uns darWir freuen uns darWir freuen uns darWir freuen uns darWir freuen uns darauf mit Ihnen in das Jauf mit Ihnen in das Jauf mit Ihnen in das Jauf mit Ihnen in das Jauf mit Ihnen in das Jahr 2023 zu startenahr 2023 zu startenahr 2023 zu startenahr 2023 zu startenahr 2023 zu starten
und wünschen Ihnen 365 neue und wünschen Ihnen 365 neue und wünschen Ihnen 365 neue und wünschen Ihnen 365 neue und wünschen Ihnen 365 neue TTTTTage in Gesundheit,age in Gesundheit,age in Gesundheit,age in Gesundheit,age in Gesundheit, Zuversicht, Zuversicht, Zuversicht, Zuversicht, Zuversicht,
Courage, inneren und äußeren Frieden sowie Gottes Segen.Courage, inneren und äußeren Frieden sowie Gottes Segen.Courage, inneren und äußeren Frieden sowie Gottes Segen.Courage, inneren und äußeren Frieden sowie Gottes Segen.Courage, inneren und äußeren Frieden sowie Gottes Segen.
Wir freuen uns darauf, Sie auch weiterhin mit lokalen Inhalten zu
informieren.

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD
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Adventsmarkt in Bechen
In diesem Jahr öffnete nach lan-
ger Zeit ein kleiner Advents-
markt an der evangelischen Kir-
che in Bechen seine Pforten. Mit
viel Liebe hat der evangelische
Kindergarten einen kleinen fei-
nen Markt mit weihnachtlichen
Ständen für die Großen und viel

Spaß für die Kinder organisiert.
So gab es Ponyreiten, ein Nost-
algie Karussell, Spiele für Groß
und Klein und der Besuch von
zwei riesigen weihnachtlich ge-
schmückten Traktoren der Lever-
kusener Lichterfahrt. Natürlich
durfte ein Besuch des Nikolau-

Sekundarschule im Walbachtal prämiert
Auszeichnung als Schule mit exzellenter beruflicher Orientierung
Ein schöner herbstlicher Nach-
mittag, viele prominente Gäs-
te, positive Gefühle und die Se-
kundarschule im Walbachtal
mittendrin. So lässt sich kurz
die Veranstaltung zur Verlei-
hung der für unser Bundesland
wichtigen Auszeichnung „Be-„Be-„Be-„Be-„Be-
rufswahl-Siegel  Nordrhein-rufswahl-Siegel  Nordrhein-rufswahl-Siegel  Nordrhein-rufswahl-Siegel  Nordrhein-rufswahl-Siegel  Nordrhein-
Westfal len“Westfal len“Westfal len“Westfal len“Westfal len“ beschreiben. Da-
mit werden Schulen für einen
bestimmten Zeitraum prämiert,
die im Rahmen der zentralen
Vorgaben und ihrer eigenen
Schulprogramme die Schüler-
innen und Schüler durch an-
sprechende Unterrichtsinhalte,
abwechslungsreiche Projekte

und Praktika sehr gut auf das
berufliche Leben und die damit
verbundenen Anforderungen
vorbereiten.
Am 27. Oktober wurde der Se-
kundarschule im Walbachtal er-
neut das Berufswahlsiegel des
Landes NRW, seitens des
Staatssekretärs für Arbeit, Ge-
sundheit und Soziales Herrn
Matthias Heidemeier und des
Landrates des Oberbergischen
Kreises Herrn Jochen Hagt, für
weitere fünf Jahre verliehen.
Die feierliche Übergabe fand im
Rahmen des ministerialen Pro-
gramms „Kein Abschluss ohne
Anschluss“ (KAoA) statt, wel-

ches in diesem Jahr sein 10-
jähriges Jubiläum feiert.
Die Sekundarschule im Wal-
bachtal nimmt seit ihrer Grün-
dung vor zehn Jahren erfolg-
reich an diesem Programm teil.
Die Preisverleihungskommissi-
on würdigte erneut die hervor-
ragende Vorbereitung, Betreu-
ung und Förderung der Schüler-
schaft auf ihrem Weg ins beruf-
liche Leben.
Dazu gehören unter anderem
die zahlreichen Praktika, die
berufsberatenden Gespräche
mit externen Partnern, das be-
treute Übergangssystem von
unserer Schule in Ausbildung

und Sekundarstufe II, die Schü-
lergenossenschaft, das Projekt
Streuobstwiese, Laufbahnbera-
tung und vieles mehr.
Das Ziel ist, die Schülerinnen
und Schülern beim Übergang
von Schule zur Schule, in die
Ausbildung, ins Studium best-
möglich vorzubereiten und zu
stärken.
Die Schulleiterin Frau Lengen-
Mertel nahm zusammen mit den
beiden Koordinatoren für die
Berufliche Orientierung Herr
Mourmouris und Herrn Warken-
tin die Auszeichnung bei einer
offiziellen Feier in :metabolon
entgegen.

ses nicht fehlen. Gleich zweimal
besuchte er die Kinder auf dem
Adventsmarkt. Im Lichterglanz
des Weihnachtsbaumes und fest-
lich geschmückter Stände hat-
ten alle Besucher einen schö-
nen vorweihnachtlichen 2. Ad-
ventsnachmittag.
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Alternative Geschenkverpackungen
Seien wir mal ehrlich: Geschenke
unterm Weihnachtsbaum sind doch
etwas Schönes. Und wenn sie dann
auch noch liebevoll verpackt sind,
macht das Ganze noch mehr Spaß.
Aber Geschenkpapier verursacht
auch viel Müll. Hier sind ein paar
Alternativen, mit denen Geschenke
individuell und nachhaltig verpackt
werden können:
GeschirrhandtücherGeschirrhandtücherGeschirrhandtücherGeschirrhandtücherGeschirrhandtücher
Kleinere Präsente wie Bücher oder
Parfum lassen sich sehr einfach in
schöne Geschirrtücher einpacken.
Eine schicke Schleife drum und fer-
tig ist das Paket. Und Geschirrtü-
cher kann man doch immer wieder
gebrauchen. Ein Ein Ein Ein Ein TTTTTipp:ipp:ipp:ipp:ipp: So etwas gibt
es für kleines Geld auch mit schönen
Weihnachtsmotiven. Bei sehr klei-
nen Geschenken funktioniert das
auch mit Gästehandtüchern.
Gläser und DosenGläser und DosenGläser und DosenGläser und DosenGläser und Dosen
Löslicher Kaffee, Tee oder andere
Lebensmittel bekommt man oft in

Gläsern oder auch in wiederver-
schließbaren Dosen. Statt die Ver-
packungen am Ende wegzuschmei-
ßen, können sie mit wenigen Hand-
griffen zu schicken Geschenkpapier-
alternativen werden. Einfach die
Banderole entfernen (geht am bes-
ten mit einem Föhn). Dann kann das
Behältnis entweder bunt bemalt
oder mit Bändern, Tannenzweigen
oder anderen Kleinigkeiten verziert
werden.
StoffresteStoffresteStoffresteStoffresteStoffreste
Wer gerne näht, hat immer ein paar
Stoffreste übrig, die man zum Verpa-
cken nutzen kann. Daraus lassen
sich mit wenigen Stichen kleine Stoff-
beutel nähen. Hinterher können die
Täschchen zur Aufbewahrung von
Kleinkram verwendet werden.
Prospekte und ZeitungenProspekte und ZeitungenProspekte und ZeitungenProspekte und ZeitungenProspekte und Zeitungen
Alte Zeitungen oder bunte Werbe-
prospekte muss man nicht wegwer-
fen, sondern kann sie zum Einpa-
cken einfach weiterverwenden.
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Frohe Weihnachten 

      und einen guten Start 

             ins neue Jahr! 

 
 

51766 Engelskirchen 
Telefon 02263 20999 

v.moellner@asservio.de 

Tierliebe
Eine gute Tat zu Weihnachten

Die Weihnachtszeit ist für viele
Menschen ein Anlass für gute
Taten - gern werden gemein-
nützige Organisationen mit ei-
ner Spende unterstützt. Unter
dem Motto „Stecken Sie ande-
re mit Ihrer Tierliebe an“ zeigt
die Welttierschutzgesellschaft
darüber hinaus eine weitere
Möglichkeit des Helfens auf:
eine eigene Spendenaktion im
Freundes- oder Kolleg*innen-
Kreis.

Option 1: Spenden statt schen-Option 1: Spenden statt schen-Option 1: Spenden statt schen-Option 1: Spenden statt schen-Option 1: Spenden statt schen-
kenkenkenkenken
„Kleine Geschenke erhalten die
Freundschaft“, heißt es zu
Recht: Eine schöne Möglichkeit
ist es daher, um Spenden für
einen gemeinnützigen Zweck
statt um materielle Geschenke
zu bitten. Im Dialog mit der Or-
ganisation der Wahl lässt sich
zum Beispiel ein Stichwort fest-
legen, das bei jeder Überwei-
sung angegeben werden kann.
So wird der Erfolg der eigenen
Spendenaktion auch messbar.

Option 2:Option 2:Option 2:Option 2:Option 2: Im Unternehmen wer Im Unternehmen wer Im Unternehmen wer Im Unternehmen wer Im Unternehmen wer-----
benbenbenbenben
Viele Unternehmen engagieren
sich insbesondere rund um
Weihnachten gemeinnützig und
werben dafür im Kreise der Be-
legschaft. Das ist eine gute
Möglichkeit, auch das eigene
Herzensthema ins Gespräch zu
bringen. Unterstützung in Form
von Informationsmaterialien
stellen Organisationen gerne
bereit; die Welttierschutzge-
sellschaft zum Beispiel auf fol-
gender Website:
welttierschutz.org/ unterneh-
men.

Option 3: Facebook-Spenden-Option 3: Facebook-Spenden-Option 3: Facebook-Spenden-Option 3: Facebook-Spenden-Option 3: Facebook-Spenden-
aktionaktionaktionaktionaktion
Organisationen, die auf Face-
book aktiv sind, haben auf ih-
ren Profilseiten einen Menü-
punkt „Spendenaktionen“. Dort
können Interessierte einfach
ein Bild auswählen und den
Spendenbedarf beschreiben
und binnen Minuten alle per-
sönlichen Kontakte über das
Spendenanliegen informieren.

Wichtig zu wissen: Organisati-
onen wie die Welttierschutzge-
sellschaft sind auch bei Face-
book als gemeinnützig regist-
riert, sodass alle Spenden ohne
Abzug direkt übermittelt wer-
den.

Option 4:Option 4:Option 4:Option 4:Option 4: Priv Priv Priv Priv Privat verkaufen,at verkaufen,at verkaufen,at verkaufen,at verkaufen, Er Er Er Er Er-----
lös spendenlös spendenlös spendenlös spendenlös spenden
Aussortierte Kleidung, alte
Elektronikartikel oder selbst
hergestellte Handwerkskunst?
Wer solche Artikel zum Beispiel
im Bekanntenkreis oder auf On-
lineportalen zum Verkauf an-
bietet, kann dies mit dem Hin-
weis versehen, dass ein Teil der
Erlöse an eine Organisation ge-
spendet wird. So generieren Sie
wertvolle Hilfe und erhöhen
möglicherweise auch die Be-
reitschaft von Interessierten für
Ihre Artikel.
Für Fragen zu Ihrer eigenen
Spendenaktion zugunsten der
W e l t t i e r s c h u t z g e s e l l s c h a f t
kontaktieren Sie gern den Ver-
ein. Die gemeinnützige Orga-
nisation bietet Tierhilfe durch
mehr als 30 Projekte weltweit
für Streuner-, Nutz- und Wild-
tiere. Weitere Informationen:
www.welttierschutz.org/helfen
(akz-o)

Foto: pexels.com/akz-oFoto: pexels.com/akz-oFoto: pexels.com/akz-oFoto: pexels.com/akz-oFoto: pexels.com/akz-o
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Weihnachtsbeleuchtung erhitzt die Gemüter
Umfrage: Mehrheit für öffentliches Lichtermeer, privat wollen viele aber sparen
Weihnachten ist das mit Abstand
emotionalste Fest des Jahres - wie
die hitzige Diskussion zum Thema
Weihnachtsbeleuchtung einmal
mehr beweist. Die Deutsche Um-
welthilfe hatte im September we-
gen der Energiekrise von Städten
und Bürgern einen Verzicht aufs
traditionelle Lichtermeer gefor-
dert. Ein beleuchteter Baum pro
Kommune müsse genügen, so die
Empfehlung. Die vielfach geäußer-
te Gegenposition der Befürwor-
ter der Weihnachtsbeleuchtung:
Gerade in Krisenzeiten sei das
Lichtermeer wichtig, es würde den
Menschen Freude, Hoffnung und
Zuversicht geben und zudem für
Sicherheit auf dunklen Straßen
sorgen. Dem Thema Weihnachts-
beleuchtung geht auch eine Um-
frage nach, die das Marktfor-
schungsinstitut YouGov für den

Ökostromanbieter LichtBlick
bereits zum zwölften Mal durch-
geführt hat. Das Ergebnis: 67 Pro-
zent der Befragten sprechen sich
für eine stimmungsvolle Beleuch-
tung in Städten und Gemeinden
zur Weihnachtszeit aus, 2021 wa-
ren es noch 74 Prozent und 2020
sogar 78 Prozent gewesen.
UmfrUmfrUmfrUmfrUmfrage:age:age:age:age:     WWWWWeniger Feniger Feniger Feniger Feniger Festbeleuch-estbeleuch-estbeleuch-estbeleuch-estbeleuch-
tung im eigenen Zuhausetung im eigenen Zuhausetung im eigenen Zuhausetung im eigenen Zuhausetung im eigenen Zuhause
Unabhängig von der öffentlichen
Weihnachtsbeleuchtung veran-
lassen die steigenden Energie-
preise viele Menschen dazu, sich
intensiv mit den Einsparpotenzia-
len im eigenen Haushalt zu be-
schäftigen. Das wirkt sich auch
auf die Planung für die Weih-
nachtszeit aus: 34 Prozent planen
in diesem Jahr weniger festliche
Beleuchtung - vor allem um Ener-
gie zu sparen. „Die Senkung des

persönlichen Strom- und Gasver-
brauchs wird bis auf Weiteres ein
beherrschendes Thema sein - eine
Weihnachtsnormalität wird es
deshalb auch in diesem Jahr nicht
geben“, erklärt Ata Mohajer,
Communication Manager bei
LichtBlick. Zwar besitzen die Deut-
schen mit rund 19,9 Milliarden
Lämpchen und 233 Millionen
Leuchtgeräten mehr als im ver-
gangenen Jahr - allerdings ist auch
die Zahl der Haushalte gestiegen.
„Im Schnitt kommen sechs Leucht-
geräte auf einen Haushalt - und
damit genauso viele wie 2021.
Erstmals stagniert dieser Wert“,
so Mohajer.
So wird die FesttagsbeleuchtungSo wird die FesttagsbeleuchtungSo wird die FesttagsbeleuchtungSo wird die FesttagsbeleuchtungSo wird die Festtagsbeleuchtung
klimaschonenderklimaschonenderklimaschonenderklimaschonenderklimaschonender
78 Prozent der Festtagsbeleuch-

tungen bestehen inzwischen aus
sparsamen LED-Leuchten. Damit
sinkt der Stromverbrauch auf 614
Millionen Kilowattstunden, im
Vorjahr waren es noch 623 Millio-
nen kWh. „Die Weihnachtsbe-
leuchtung verursacht aufgrund
des Strommix in den deutschen
Haushalten insgesamt 215.000
Tonnen CO2. Sollten tatsächlich
ein Drittel aller Haushalte weni-
ger oder gar keine Beleuchtung
nutzen, könnten bis zu 6,8 Milli-
arden Lämpchen und damit
immerhin rund 73.000 Tonnen CO2
eingespart werden“, rechnet Ata
Mohajer vor. Besonders nachhal-
tig für das Klima wäre der voll-
ständige Umstieg auf Ökostrom -
dann könnte die gesamte Menge
an CO2 vermieden werden. (djd)

Soll es in diesem Jahr angesichts der Energiekrise eine stimmungsvolleSoll es in diesem Jahr angesichts der Energiekrise eine stimmungsvolleSoll es in diesem Jahr angesichts der Energiekrise eine stimmungsvolleSoll es in diesem Jahr angesichts der Energiekrise eine stimmungsvolleSoll es in diesem Jahr angesichts der Energiekrise eine stimmungsvolle
Weihnachtsbeleuchtung geben? An dieser Frage scheiden sich dieWeihnachtsbeleuchtung geben? An dieser Frage scheiden sich dieWeihnachtsbeleuchtung geben? An dieser Frage scheiden sich dieWeihnachtsbeleuchtung geben? An dieser Frage scheiden sich dieWeihnachtsbeleuchtung geben? An dieser Frage scheiden sich die
Geister. Foto: djd/LichtBlick SE/Melst/Shotshop.comGeister. Foto: djd/LichtBlick SE/Melst/Shotshop.comGeister. Foto: djd/LichtBlick SE/Melst/Shotshop.comGeister. Foto: djd/LichtBlick SE/Melst/Shotshop.comGeister. Foto: djd/LichtBlick SE/Melst/Shotshop.com
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Paradiesäpfel selber machen

Die rote glänzende Oberfläche
knackt, wenn man reinbeißt,
um dann unterhalb der zucker-
haltigen Glasur einen süß-säu-
erlichen Apfel schmecken zu
können. Paradies- oder Liebes-
äpfel findet man auf jedem
Weihnachtsmarkt, aber man
kann sie auch ohne Probleme
selber herstellen.
Dafür benötigt man:Dafür benötigt man:Dafür benötigt man:Dafür benötigt man:Dafür benötigt man:
• 4 Äpfel
• 400 g Zucker
• 5 EL Wasser
• 1 TL Zitronensaft
• rote Lebensmittelfarbe
• 4 Holzspieße
• Backpapier
Den Zucker mit 5 EL Wasser und

dem Zitronensaft in einem Topf
vermischen und dann bei mitt-
lerer Hitze erwärmen, bis der
Zucker karamellisiert. Durch
regelmäßiges Umrühren wird
ein Anbrennen verhindert. So-
bald der Zucker leicht bräun-
lich wird, muss die Temperatur
heruntergedreht werden. Dann
die Masse mit der Lebensmit-
telfarbe einfärben und zur Sei-
te stellen.
Die Äpfel waschen, gut trock-
nen und auf einen Holzspieß
stecken. Ein Backblech mit
Backpapier auslegen. Sobald
das Karamell dickflüßig wird,
kann es mit einem Löffel über
die Äpfel geträufelt werden.

Wenn die Äpfel vollständig mit
dem roten Karamell überzogen
sind, kurz abtropfen lassen und
dann zum Auskühlen auf das
Backpapier stellen.

Wer übrigens lieber Schokola-
denäpfel mag, kann statt Kara-
mell einfach Blockschokolade
schmelzen und diese über die
Äpfel geben.
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Terrassendielen

  14.59€/lfm

* in diversen Längen
verfügbar

 

WPC Cavas
21x145 mm*, Hohlkammer/Kombiprofil
Made in Germany 

Hochgebirgs-
Lärche 
25x140 mm*, glatt/glatt 

Stauseeholz
Angelique (Basralocus) 
25x140 mm*, glatt/glatt 

6.000 m2 Ausstellung besuchen oder 
online bestellen auf: casando.de

Holz-Richter GmbH 
Holz-Richter-Straße 1 - 51789 Lindlar

Ausstellung: Schmiedeweg 1 
Tel. 02266 4735-0 · www.holz-richter.de

  6.79€/lfm

  9.79€/lfm

  6.79
  9.79

  14.59

2208018 Anzeige Anzeigenecho - Terrassendielen - 43x130.indd   117.08.2022   08:54:29

morgen schöner wohnen

Plameco Spanndecken
Wohlandstr. 3

51766 Engelskirchen
� 02263-7100572

plameco.de 

So kommt die Weihnachtspost sicher und pünktlich an
Das ist beim Versand von Briefen und Paketen zu beachten
Auch in diesem Jahr werden tau-
sende Briefe, Päckchen und Pa-
kete aufgegeben, die pünktlich
zum Fest unter dem Weihnachts-
baum liegen sollen. Die weih-

nachtliche Vorfreude wird jedoch
schnell getrübt, wenn Sendungen
verspätet, beschädigt oder gar
nicht zugestellt werden. Die Ver-
braucherzentrale NRW gibt Tipps,
wie Weihnachtsgrüße und Ge-
schenke sicher auf den Weg ge-
bracht werden.
WarensendungWarensendungWarensendungWarensendungWarensendung
Geschenke im Kleinformat - wie
Bücher, Handyzubehör oder dün-
ne Textilien - müssen nicht unbe-
dingt als Paket oder Päckchen
aufgegeben werden. Die Waren-

sendungen im Kleinformat lassen
sich je nach Anbieter auch etwas
preisgünstiger in einem Umschlag
verschicken. Die Sendung muss
dafür oberhalb der Anschrift mit
der Aufschrift „BÜWA“ versehen
werden. Bücher- und Warensen-
dungen dürfenverschlossen einge-
liefert werden. Ein zusätzlicher
handschriftlicher Gruß darf jedoch
nicht beigelegt werden. Die Ware
ist nicht versichert und es gibt
keine Sendungsverfolgung.
WertbriefWertbriefWertbriefWertbriefWertbrief
Wer Geld in einem einfach fran-
kierten Umschlag verschickt, hat
in der Regel keinen Anspruch auf
Schadensersatz, falls der Brief
oder sein Inhalt bei der Beförde-
rung verlorengehen. Ein Geldge-
schenk oder ein Wertgutschein
sind besser abgesichert, wenn die
Sendung als Wertbrief aufgege-
ben wird. Bei der Deutschen Post
AG kostet dieser Service zum Bei-
spiel 4,45 Euro extra zum Stan-
dardporto. Hierbei sind bis zu 100
Euro Bargeld oder 500 Euro an
Sachwerten versichert. Alternativ
können Geldgeschenke auch ganz
unkompliziert bargeldlos z.B. über
Zahlungsdienstleister verschickt
werden.
PaketversandPaketversandPaketversandPaketversandPaketversand
Damit die Geschenke pünktlich
zum Fest ankommen, sollte ein
ausreichendes Zeitpolster von sie-
ben bis zu zehn Tagen für den
Versand von Päckchen und Pake-

ten einkalkuliert werden. Paket-
dienstleister geben in ihren Ge-
schäftsbedingungen zwar Liefer-
zeiten für die Paketzustellung an.
Dies sind jedoch nur unverbindli-
che Regellieferzeiten und keine
garantierten Zustellungstermine.
Wer will, dass zu einem bestimm-
ten Termin geliefert wird, sollte
daher auf sogenannte Expresslie-
ferungen zurückgreifen. Diese
sind allerdings erheblich teurer
als der Standardversand.
PaketzustellungPaketzustellungPaketzustellungPaketzustellungPaketzustellung
Manche Paketdienstleister sehen
nur einen Zustellversuch vor, an-
dere kommen hingegen bis zu drei
Mal an die Tür, bevor das Paket
zurückgeschickt oder in einen Pa-
ketshop umgeleitet wird. Hier
lohnt sich vor dem Versand ein
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Blick in die Zustellbedingungen.
Die meisten Paketdienste behal-
ten sich in ihren Vertragsbedin-
gungen die sogenannte Ersatzzu-
stellung an Nachbarn vor. Grund-
sätzlich muss jedoch niemand ein
fremdes Paket annehmen. Sobald
der Empfang allerdings quittiert
wird, muss das Paket sorgfältig
verwahrt werden und darf nicht
einfach vor die Tür gestellt wer-
den. Denn dann haftet unter Um-
ständen die Person, die die Sen-
dung angenommen hat, falls die
Sendung verloren geht oder Scha-
den nimmt. Wer ein Paket erwar-
tet und es nicht selbst entgegen-
nehmen kann, kann beim Paket-
dienstleister auch eine gewünsch-
te Person angeben, an deren
Adresse die Zustellung erfolgen
soll. Beschädigte PaketeBeschädigte PaketeBeschädigte PaketeBeschädigte PaketeBeschädigte Pakete
Pakete sind in der Regel versi-
chert. Die Höchstgrenze bewegt
sich je nach Transportunterneh-
men zwischen 500 und 750 Euro.
Absender müssen dem Paket-
dienstleister innerhalb von sieben
Tagen melden, wenn die versand-
te Ware beschädigt wurde. Wenn

beim Verschicken also etwas zu
Bruch ging, sollte der Empfänger
dies dem Absender umgehend
mitteilen. Bei sichtbaren Schäden
sollte der Zusteller dies gleich an
der Haustür registrieren und be-
stätigen.
PaketverlustPaketverlustPaketverlustPaketverlustPaketverlust
Bei Paketen kann mit Hilfe der
Paketnummer im Internet verfolgt
werden, wo sie sich befinden. Hilft
das nicht weiter oder geht die
versandte Ware verloren, können
Absender oder Empfänger dies
dem Kundenservice melden und
einen kostenlosen Nachfor-
schungsauftrag stellen. Dabei
muss der genaue Paketinhalt an-
geben und der Einlieferungsbeleg
vorgelegt werden. Für die Nach-
forschung haben die Paketdienst-
leister
mindestens 20 Tage nach Einlie-
ferung des Pakets Zeit. Achtung:
Für Päckchen gilt dies nicht. Den
Weg der Leichtgewichte bis zu
zwei
Kilogramm verfolgt DHL grund-
sätzlich nicht. Einen Versiche-
rungsschutz für Verlust gibt es bei

dem Transporteur nur gegen Auf-
preis.
Hier lohnt sich ein Vergleich mit
anderen Paketdienstleistern wie
Hermes, UPS, GLS oder DPD.
Weiterführende Infos und Links:Weiterführende Infos und Links:Weiterführende Infos und Links:Weiterführende Infos und Links:Weiterführende Infos und Links:

Weitere Infos rund um den Brief-
und Paketversand gibt es unter:
www.verbraucherzentrale.nrw/
node/70091
(Verbraucherzentrale NRW in
Bergisch Gladbach)



Mitteilungsblatt Lindlar – 24. Dezember 2022 – Woche 51 – Nr. 26 – www.mitteilungsblatt-lindlar.de18

Frohe Weihnac� en
Wir wünschen unseren Teilnehmerinnen und Teilnehmern

frohe Weihnachten und ein gesundes neues Jahr.

Ganz herzlich möchten wir uns für Ihre Treue bedanken.

Natürlich hoffen wir, Sie auch im kommenden

Jahr wieder bei unseren Kursen begrüßen zu dürfen!

Ihr  -Team

Wasser- und Schwimmsportclub Lindlar 1997 e.V.

Tel: 0 22 66-4780892 | Email: kurse@wsc-lindlar.de | www.wsc-lindlar.de

So klappt der Weihnachtsbaum-Transport
Der ADAC Nordrhein rät beim Weih-
nachtsbaum-Transport mit dem Auto
dazu, sich Zeit für eine ausreichende
Sicherung zu nehmen. „Für den Trans-
port auf dem Dach gibt es zwei ganz
wichtige Tipps: Damit der Baum nicht
zum Windfang wird, muss die Baum-

spitze nach hinten und das abgesäg-
te Ende des Stamms immer nach
vorne zeigen. Und man sollte in je-
dem Fall Spanngurte verwenden“,
erklärt Heinz-Gerd Lehmann. Der
ADAC Technik-Experte weiter: „Am
besten man lässt sich vom Händler

ein Netz über die Tanne ziehen. Das
macht den Baum für den Transport
kompakter und verhindert auch, dass
Äste während der Fahrt aufs Dach
schlagen oder abreißen.“ Auf dem
Autodach sollte der Baum immer mit
einem Dachträger transportiert wer-
den. Eine Decke unter dem Baum
verhindert, dass der Lack zerkratzt.
Bei nicht ausreichender Sicherung
kann der häufig sperrige und lange
Baum zu einer echten Gefahr im Stra-
ßenverkehr werden. Ein ADAC Crash-
test zeigt: Bei einem Unfall mit 50
km/h wird aus einem 30 Kilogramm
schweren Baum, der nur mit einfa-
chen Spanngummis auf dem Dach
fixiert ist, schnell ein Geschoss mit
einer Wirkung von 750 Kilo. Wer sei-
ne Ladung nicht ordnungsgemäß si-
chert, muss zudem mit einem Buß-
geld von 35 Euro rechnen, bei zusätz-
licher Gefährdung anderer Verkehrs-
teilnehmer mit 60 Euro und einem
Punkt. Beim Weihnachtsbaum im Kof-
ferraum und im hinteren Sitzbereich
des Autos sollte die Rückbank umge-
legt und der Stamm gegen die Rü-
ckenlehne des Beifahrersitzes ge-
schoben werden - so kann der Baum
nicht verrutschen. Mit Spanngurten
wird der Baum an den Ösen im Lade-
raum befestigt. Dabei wichtig: Den
Gurt einmal um den Stamm und
einmal um die Spitze schlingen. Pla-
nen oder Decken im Innenraum ver-
hindern, dass Harz die Sitze verklebt
oder Tannennadeln sich ins Futter
bohren. Reicht der Platz im Koffer-
raum nicht aus, sollte der Kofferraum-
deckel dennoch so weit wie möglich
geschlossen und mit einem Gurt am
Auto gesichert werden. Ab einem
Meter Überstand muss das Ende des
Baums mit einer hellroten Fahne
kenntlich gemacht werden. Bei Dun-
kelheit mit einer roten Leuchte und
einem Rückstrahler. Kennzeichen und
Rückleuchten dürfen vom Baum nicht
verdeckt werden. Wird der Überstand
nicht gekennzeichnet, werden 25 Euro
Bußgeld fällig. Fällt der Weihnachts-
baum während der Fahrt vom Auto-
dach oder aus dem Kofferraum,
kommt die Kfz-Haftpflichtversiche-
rung für einen Fremdschaden auf. Be-
schädigungen durch den Baum-Trans-
port am eigenen Fahrzeug muss der
Halter in der Regel selbst bezahlen.
Wer den Weihnachtsbaum mit einem
anderen Verkehrsmittel abholen
möchte, sollte auch hier die Gefahren
beim Transport beachten.

TTTTTrrrrransport auf dem Lastenransport auf dem Lastenransport auf dem Lastenransport auf dem Lastenransport auf dem Lastenrad oderad oderad oderad oderad oder
Rad/PRad/PRad/PRad/PRad/Pedelec mit edelec mit edelec mit edelec mit edelec mit AnhängerAnhängerAnhängerAnhängerAnhänger
Handelt es sich um eine kleine Weih-
nachtstanne, kann der Transport per
Lastenrad oder Rad/Pedelec mit An-
hänger eine Alternative für kurze
Wege sein. Hier gilt: Unbedingt das
zulässige Gesamtgewicht des Mo-
dells gemäß Herstellerangaben be-
achten. Wird ein Fahrrad oder Pede-
lec mit Anhänger genutzt, schwere
Gegenstände tief und wenn möglich
über der Achse verstauen, damit das
Kurvenverhalten komfortabler ist.
Wichtig: Die Tanne darf sich beim Ein-
lenken nicht im Hinterrad verfangen.
Der Baum sollte zudem mit Spann-
gurten gesichert werden. Ragt der
Weihnachtsbaum hinten mehr als ei-
nen Meter über die Transportbox oder
den Anhänger hinaus, muss die La-
dung wie beim Auto z.B. mit einer
hellroten Fahne kenntlich gemacht
werden. Bei Dunkelheit sind zusätz-
lich eine rote Leuchte und ein Rück-
strahler Pflicht.
TTTTTrrrrransport auf dem Fansport auf dem Fansport auf dem Fansport auf dem Fansport auf dem Fahrrahrrahrrahrrahrrad oder E-ad oder E-ad oder E-ad oder E-ad oder E-
ScooterScooterScooterScooterScooter
Einhändig Fahrrad zu fahren, ist nur
bei vollständiger Kontrolle über das
Rad erlaubt. Mit Baum unterm Arm
also nicht. Am einfachsten und si-
chersten: Den Baum mit Spanngur-
ten am Fahrrad fixieren und das Rad
schieben. Wer einen kleinen Baum
mit Netz in einem großen, tiefen Ruck-
sack verstaut, kann auch mit dem
Rad oder E-Scooter fahren. Auf dem
E-Scooter selbst dürfen hingegen kei-
ne Gegenstände transportiert wer-
den. Auch Anhänger sind nicht ge-
stattet. Bei größeren Weihnachtsbäu-
men rät der Mobilitätsclub generell
vom Transport per Fahrrad oder E-
Scooter ab.
TTTTTrrrrransport im ÖPNVansport im ÖPNVansport im ÖPNVansport im ÖPNVansport im ÖPNV
So lange der Weihnachtsbaum nicht
zu groß, entsprechend eingepackt und
gesichert ist, darf er bei ausreichen-
der Kapazität mit dem ÖPNV trans-
portiert werden. Es gilt: Andere Fahr-
gäste dürfen durch die Mitnahme
weder gefährdet noch belästigt wer-
den. Dazu zählt, dass der Gegen-
stand keinen eigenen Sitzplatz blo-
ckiert. Im Einzelfall entscheidet
allerdings das Personal, ob Gegen-
stände zur Beförderung zugelassen
und an welcher Stelle sie unterzu-
bringen sind. Ein Anspruch auf die
Beförderung von Gegenständen, also
auch des Weihnachtsbaums, besteht
nicht. (ADAC Nordrhein)
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Ihr Malerbetrieb im Oberbergischen - seit 1967

Zum Bürgen 3 · 51702 Bergneustadt-Pernze
 0 2763/68 48     info@maler-funke-gmbh.de 

 www.maler-funke-gmbh.de

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich

Selbstgemachter Eierlikör
Wer noch auf der Suche nach
einem hübschen Mitbringsel in
der Adventszeit ist, kann ganz
einfach Eierlikör herstellen und
in Flaschen abfüllen.

Für 900 ml Eierlikör benötigtFür 900 ml Eierlikör benötigtFür 900 ml Eierlikör benötigtFür 900 ml Eierlikör benötigtFür 900 ml Eierlikör benötigt
man:man:man:man:man:
• 6 Eigelbe
• 150 g Puderzucker
• 1 Vanilleschote
• 2 Bio-Orangen
• 250 ml Kondensmilch (ge-

süßte)
• 350 ml Weinbrand

Zunächst wird der Puderzucker
mit den Eigelben in einer
Schüssel für circa fünf Minuten
zu einer glatten Creme ver-
rührt. Das Mark aus der längs
halbierten Vanilleschote krat-
zen und dazugeben. Den Abrieb
der gewaschenen und getrock-
neten Orangen ebenfalls unter-
rühren. Die Orangen werden
ausgepresst und der Saft hin-
zugefügt. Alles gut durchrühren.
Zum Schluss die Kondesmilch
und den Weinbrand dazugeben.
Die Masse muss jetzt zwei
Stunden in den Kühlschrank.

Im Anschluss wird der Eierlikör
sorgfältig durchgesiebt und
kann in Flaschen umgefüllt wer-
den. Wer mag, kann die Fla-
schen mit Bändern, Tannen-
zweigen oder bunten Aufklebern
verzieren. Wenn die Flaschen
sorgfältig verschlossen sind, ist
der Likör vier bis sechs Wochen
haltbar.
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Weihnachtsbaum an der Gesamtschule Marienheide

Erstmals erstrahlte im Dezem-
ber 2015 auf dem Schulhof der
Gesamtschule Marienheide ein
Weihnachtsbaum. Damals hatte
die Schulleitung nach einem
etwa 3m hohen Baum gesucht.
Dieser Baum wurde freundlicher-
weise von der Marienheider Fir-
ma Forstbetrieb und Gartenland-
schaftsbau Riepert kostenlos zur
Verfügung gestellt und angelie-
fert. Seitdem erstrahlt jeweils
zur Adventszeit ein Weihnachts-
baum vor der Mensa und erfreut
die Schulgemeinde.
Auch dieses Jahr hat die Firma
Riepert wieder einen Weih-
nachtsbaum gespendet, der den
Pausenhof seit erstem Dezem-
ber hell erleuchtet. Der ehema-
lige Schüler Jonas Riepert (Abi-
turjahrgang 2022) liefert selbst
den Baum an und half der Schü-
lervertretung beim Aufstellen
des Baumes. Die Schülervertre-
tung übernahm dann am nächs-

ten Tag das Schmücken des Bau-
mes, so dass dieser seitdem in
der morgendlichen Dunkelheit
auf dem Schulgelände Ankom-
menden mit seinem Lichterglanz
begrüßt. Die Schulgemeinde
sagt herzlichen Dank an den
Spender.

SV-Vertreter nach Schmücken des BaumesSV-Vertreter nach Schmücken des BaumesSV-Vertreter nach Schmücken des BaumesSV-Vertreter nach Schmücken des BaumesSV-Vertreter nach Schmücken des Baumes
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werde-einer-von-uns.de

Du suchst eine unbefristete 

Stelle in Lindlar, bei der du 

sofort starten kannst?

WERDE Zusteller 

in Lindlar (m/w/d)

 Was wir bieten: 

-14,89 Tarif-Stundenlohn( inkl.  

  Regionalzulage) deutlich über  

  Mindestlohn   

-Unbefristeter Arbeitsvertrag 

- Starte sofort, in Vollzeit  

- Bezahlte Einarbeitung 

  

Was du bietest: 

- Einen gültigen Führerschein und 

   Fahrpraxis 

- Gutes Deutsch und freundliches Auftreten 

- Du bist zuverlässig, flexibel und 

   körperlich fit    

  

Scanne einfach den QR-Code und bewirb 

dich direkt online oder über Email:   

bewerbung.nlbbonn@deutschepost.de
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Samstag, 24. DezemberSamstag, 24. DezemberSamstag, 24. DezemberSamstag, 24. DezemberSamstag, 24. Dezember
Apotheke am Markt OHGApotheke am Markt OHGApotheke am Markt OHGApotheke am Markt OHGApotheke am Markt OHG
Markt 7, 51766 Engelskirchen (Ruenderoth), 02263/961814

Sonntag, 25. DezemberSonntag, 25. DezemberSonntag, 25. DezemberSonntag, 25. DezemberSonntag, 25. Dezember
LindlarerLindlarerLindlarerLindlarerLindlarer-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothekeeeee
Hauptstr. 1, 51789 Lindlar, 02266/6606

Montag, 26. DezemberMontag, 26. DezemberMontag, 26. DezemberMontag, 26. DezemberMontag, 26. Dezember
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstr. 34, 51766 Engelskirchen (Ründeroth), 02263 96110

Dienstag, 27. DezemberDienstag, 27. DezemberDienstag, 27. DezemberDienstag, 27. DezemberDienstag, 27. Dezember
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstr. 55, 51491 Overath, 02206/2223

Mittwoch, 28. DezemberMittwoch, 28. DezemberMittwoch, 28. DezemberMittwoch, 28. DezemberMittwoch, 28. Dezember
Schlehen-Apotheke OHGSchlehen-Apotheke OHGSchlehen-Apotheke OHGSchlehen-Apotheke OHGSchlehen-Apotheke OHG
Overather Str. 22, 51766 Engelskirchen (Loope), 02263 92030

Donnerstag, 29. DezemberDonnerstag, 29. DezemberDonnerstag, 29. DezemberDonnerstag, 29. DezemberDonnerstag, 29. Dezember
Falken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-Apotheke
Drabenderhöher Str. 35, 51674 Wiehl (Drabenderhöhe), 02262
701464

Freitag, 30. DezemberFreitag, 30. DezemberFreitag, 30. DezemberFreitag, 30. DezemberFreitag, 30. Dezember
Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gaulstr. 6, 51688 Wipperfürth, 02267/880738

Samstag, 31. DezemberSamstag, 31. DezemberSamstag, 31. DezemberSamstag, 31. DezemberSamstag, 31. Dezember
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Hauptstr. 20, 51789 Lindlar, 02266/5252

Sonntag, 1. JanuarSonntag, 1. JanuarSonntag, 1. JanuarSonntag, 1. JanuarSonntag, 1. Januar
Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 57, 51789 Lindlar, 022664406044

Montag, 2. JanuarMontag, 2. JanuarMontag, 2. JanuarMontag, 2. JanuarMontag, 2. Januar
Apotheke am Markt OHGApotheke am Markt OHGApotheke am Markt OHGApotheke am Markt OHGApotheke am Markt OHG
Markt 7, 51766 Engelskirchen (Ruenderoth), 02263/961814

Dienstag, 3. JanuarDienstag, 3. JanuarDienstag, 3. JanuarDienstag, 3. JanuarDienstag, 3. Januar
Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 57, 51789 Lindlar, 022664406044

Mittwoch, 4. JanuarMittwoch, 4. JanuarMittwoch, 4. JanuarMittwoch, 4. JanuarMittwoch, 4. Januar
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstr. 34, 51766 Engelskirchen (Ründeroth), 02263 96110

Donnerstag, 5. JanuarDonnerstag, 5. JanuarDonnerstag, 5. JanuarDonnerstag, 5. JanuarDonnerstag, 5. Januar
Aggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-Apotheke
Bahnhofsplatz 4, 51766 Engelskirchen, 02263/3750

Freitag, 6. JanuarFreitag, 6. JanuarFreitag, 6. JanuarFreitag, 6. JanuarFreitag, 6. Januar
Severinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-Apotheke
Kölner Str. 3, 51789 Lindlar, 02266/459819

Samstag, 7. JanuarSamstag, 7. JanuarSamstag, 7. JanuarSamstag, 7. JanuarSamstag, 7. Januar
PPPPPeter und Peter und Peter und Peter und Peter und Paul aul aul aul aul ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bahnhofsplatz 7, 51766 Engelskirchen, 02263/3622

Sonntag, 8. JanuarSonntag, 8. JanuarSonntag, 8. JanuarSonntag, 8. JanuarSonntag, 8. Januar
St. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-Apotheke
Hohkeppeler Str. 19, 51491 Overath (Heiligenhaus), 02206/3155

 - Angaben ohne Gewähr -

Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 07. Januar 2023Samstag, 07. Januar 2023Samstag, 07. Januar 2023Samstag, 07. Januar 2023Samstag, 07. Januar 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
30.12.2022 um 10 Uhr30.12.2022 um 10 Uhr30.12.2022 um 10 Uhr30.12.2022 um 10 Uhr30.12.2022 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan,
Armbanduhren, Orientteppiche,
Schmuck, Essbesteck, Zahngold,
Melitäria 1. + 2. Weltkrieg, Streich-
instrumente. Tel. 0177/7381279, Fr.
Koppenhagen

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tisch-
wäsche, Rollatoren, Zinn, Tafelsilber,
Münzen, Modeschmuck, Armband-
/Taschenuhren, Bekleidung D/H!
Kaufe alles aus Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses An-
gebot. Hygienevorschriften vorhan-
den.
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Ein großes Dankeschön …
… wollen wir auf diesem Weg an all‘ unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter senden.

Wir blicken zurück auf ein Jahr 2022, bei dem wir gehofft hatten, dass sich das Geschehen um uns herum etwas 
 beruhigt. Dem war leider nicht so. Und dennoch habt ihr uns tagtäglich Gründe gegeben, auf euch stolz zu sein.

Und so geht das „Dankeschön“
Standortleitung und die Assistenzen, 

an unsere Präsenzkräfte und Nachteulen, an den Fahrdienst, die Servicekräfte und die Hauswirtschaft. Es 

die Hausmeisterei und die Küchenfeen. Es geht an die Auszubildenden, die Ausbildenden und die 

Assistenz und an alle groß und klein, die hier nicht gesondert aufgeführt sind. 

Danke, dass Ihr da seid und Euch jeden Tag für Lebensbaum und unsere Gäste, 
Besucher*innen und Kund*innen einsetzt. 

Wir wünschen allen eine schöne Weihnachtszeit 
und ein tolles und gesundes Jahr 2023.

www.lebensbaum.care

Anzeige-Weihnachten-Danke-2022.indd   1 08.12.22   11:50


